
8. Oktober 2006: Schweizer Film SF «Süssigkeiten»

An diesem Sonntag zeigt das Schweizer Fernsehen den Schweizer Film von SF 
«Süssigkeiten» von Markus Fischer.

Nick (Pasquale Aleardi), der vor dem finanziellen Ruin steht, vertuscht die drohende Pleite 
seiner Firma vor seiner zukünftigen Frau Lilli (Simona Sbaffi) und seinen Schwiegereltern. 
Er geht davon aus, dass er nach der Hochzeit seine Probleme mit dem Vermögen seiner 
Frau aus der Welt schaffen kann. Was er zu dem Zeitpunkt nicht weiss: Oskar (Maurice 
Moor), sein unehelicher Sohn, 13 Jahre alt, ist auf dem Weg zu ihm. Als der Junge, den er 
nie zuvor gesehen hat, vor Nicks Tür steht, wird es brenzlig, denn er hat seiner 
Zukünftigen Oskars Existenz verschwiegen. Ein uneheliches Kind aus einer dunklen 
Vergangenheit kann er jetzt überhaupt nicht brauchen. Auf seine flapsige Art versucht er 
nun, sich Oskar so schnell wie möglich vom Hals zu schaffen, was beim Jungen aber 
schlecht ankommt – denn Oskar hat sich entschieden, bei seinem Vater zu bleiben. In der 
Not schliesst Nick einen Deal mit Oskar und der renitente Bengel darf bleiben, solange er 
seine wahre Identität nicht preisgibt.

Regisseur und Produzent Markus Fischer ist seit 1970 beim Film. Nach Tätigkeiten als 
Kameraassistent, Regieassistent, Cutter, Tonmeister und Kameramann arbeitet er heute als 
Drehbuchautor, Regisseur und Komponist von Filmmusik. Nach «Big Deal» und «Füür oder 
Flamme» (beide 2002) dreht er nun die dritte Komödie innerhalb der Reihe Fernsehfilme SF. 
Des Weiteren hat Markus Fischer für SF DRS zwei Tatort-Folgen «Kameraden» (1991), «Die 
Abrechnung» (1996) sowie den Fernseh-Krimi «Tod einer Ärztin» (2005) umgesetzt.
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